
Ratgeber für richtige Berufswahl: Die MalerAusbildung Ausbildungs-Profil 
 

 
 

Moderne Maler-Ausbildung: 

«Lerne, wie der Maler schützt und mit Farbe 

gestaltet, innen und aussen.» 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Facetten einer modernen Maler-Ausbildung. 
 
Berufswunsch? Irgendetwas farblich- hand-
werkliches, wo man sieht was man geschaffen 
hat! 
 
Wenn es eine Arbeit gibt, welche dem Bau erst 
den richtigen sichtbaren Glanz gibt, dann ist es 
die des Malers. Ob gründliche Farbberatung bei 
anspruchsvollen Problemstellungen oder Tape-
zierarbeiten, dekorative Beschichtungen von 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
(Foto: Malerwerkstatt, Spritzkabine  
 Bezzola Flavio AG) 
 
 
 
Decken und Wänden, Renovation von Wohnräu-
men zur Verbesserung des Wohnklimas oder 
Restaurierung beschädigter Kulturgüter zur Wer-
terhaltung, da ist immer der Maler als Spezialist 
rund um den Ausbau gefragt. Da siehst du jeden 
Tag was du drinnen und draussen geleistet und 
gestaltet hast und bist bereits als Auszubildender 
ein wichtiger Eckpfeilerim «Finish» an jedem Bau. 

 

 Voraussetzung Maler-Ausbildung 

 Schulische Voraussetzungen: Abgeschlossene 
9 Schuljahre, wovon 3 in der Oberstufe, 
«Stammklasse» mind. mittleres Niveau, plus 
Schulzeugnis der letzten 3 Jahre 

 Neutraler Test: Basic-Check Version «Praxis», 
mindestens 120 von 217 Punkten 

 Lebenslauf, allfällige Referenzen, Bewerbungs-
schreiben mit Foto und Test Basic-Check 

 

 Berufsanforderungen für eine Maler-Ausbildung 

 Handwerkliches Geschick, arbeitet gern sorg-
fältig von Hand 

 Augenmass, Sinn für Farben und Gestaltung 

 Zeichnerisches Flair, gute Farbsichtigkeit 

 Schwindelfrei, gute Gesundheit 

 Schätzt den häufigen Wechsel des Arbeitsorts 
drinnen und draussen 

 Selbständigkeit und gute Teamfähigkeit 

 Verantwortungsvoller Umgang mit Gefahrengut 

 Kommunikativ, Freude am Kundenkontakt 
 

 Infos im Internet 

 www.malergipser.com/«Aus- und Weiterbil-
dung». 

 Infos beim SMGV (Schweizerischer Maler- und 
Gipserunternehmer-Verband), Grindelstrasse 2, 
8304 Wallisellen, Telefon 043 233 49 00. 

 Adressen von Ausbildungsbetrieben: 
www.lena.(Kantonsabkürzung).ch (Lehrstellen- 
Nachweis, z.B. www.lena.zh.ch für Kanton 
Zürich) 

 
«Eine Schnupperlehre 
erspart späteren 
Frust im Job.» 
 
Regula Meyer (18) 
Realschule 
2. Lehrjahr 
 
 

«Ich wollte einen abwechslungsreichen Job und et-
was wo Farbe und Gestaltung eine grosse Rolle 
spielt. Mir fiel die Berufswahl aber nicht leicht, ich 
schaute mir auch Gartengestaltung und Dekorateurin 
an. Aber ich wollte drinnen und draussen arbeiten 
und auch sonst viel Abwechslung haben, dann hat 
mir eine Kollegin den vielseitigen Beruf der Malerin 
empfohlen weil man dort auch mit Privatkundschaft 
zu tun hat. Über eine einwöchige Schnupperlehre ist 
es mir gelungen, bei einem Qualitätsbetrieb eine 
Lehrstelle zu erhalten. Jetzt bin ich darüber froh, 
denn die Ausbildung beinhaltet viel mehr, als etwa 
nur Farbe anzustreichen. Und man sieht am Abend 
erst noch, was man geleistet hat! Nach der Ausbil-
dung werde ich mich wahrscheinlich weiterbilden, 
aber vorher noch eine Reise zu baulichen Kulturgü-
tern unternehmen.» 
 
 



Ausbildungsbetrieb Kurzportrait 
 

 

«Bei der Bezzola Flavio AG, eidg. dipl. Malermeister, 

lernst du in der Ausbildung handwerkliche und 

technische Maler-Qualitätsarbeit.» 
 

 

Bezzola Flavio AG, Malerfachbetrieb 
Sternegg 6, 6005 Luzernn 
Telefon 041 342 03 21, Fax 041 210 09 40 
www.bezzola.com, 
E-Mail; info@bezzola.com 
 
 
 

 

«Die qualifizierte Ausbildung des Nachwuchses 
ist uns ein grosses Anliegen.» 
 
 

 
Bezzola Flavio,  
Eidg. Dipl. Malermeister, 
Lehrbeauftragter 
 
Die Firma wurde 1955 von 
Arturo Bezzola gegründet 
und wird heute in dritter 
Generation geführt. «Wir 
sind ein qualifizierter Aus-

bildungsbetrieb mit eidg. dipl. Malermeister und bil-
den seit Jahren jedes Jahr Nachwuchs aus, dabei 
begleiten erfahrene Fachkräfte den/die Berufseinstei-
ger/in durch die Ausbildungszeit. Für uns ist es wich-
tig, dass die Person gut zum Beruf und in die Firma 
passt, weshalb wir Wert auf eine ein- oder gar zwei-
wöchige Schnupperlehre legen. Aufgrund der guten 
Erfahrungen verlangen wir von jedem/er Bewerber/in 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

 
den www.basiccheck.ch Test (Version Praxis), mit ei-
nem Resultat von mindestens 120 von total mögli-
chen 217 Punkten, um so die schulische und prakti-
sche Grundeignung für den anspruchsvollen Maler-
beruf festzustellen. 
Um erfolgreich den Beruf des Malers erlernen zu 
können braucht es natürlich auch eine gute Portion 
Talent und echte Motivation. In unserem Betrieb tun 
wir alles, um deine Lehrzeit erfolgreich mit einem 
eidg. Fähigkeitszeugnis abzuschliessen. Wir sind 
Mitglied des eidg. Qualitätssicherungssystems «Qua-
liCarte» mit dem wir unsere eigene Ausbildungsleis-
tung halbjährlich überprüfen. 
 
Unser Tätigkeits-Profil 
Wir übernehmen alle klassischen Maler- und Tape-
zier-, und Spritz- sowie alle Fassadenarbeiten. Unse-
re speziellen Stärken liegen im Behandeln von hoch-
wertigen Oberflächen wie Kalkglättetechniken (Stuc-
co), Lasuren und div, dekorativen Oberflächentechni-
ken. Hinzu kommen weitere Arbeiten im Bereich Sa-
nieren wie Verputztechnik, Riss-Sanierung, Beton-
Sanierung, Schimmelpilz-Sanierung usw. Auch sind 
wir ein lizenzierter Betrieb in der Brandschutzbe-
schichtung. 

 
 Maler-Karriere Details 
 

 Ausbildungsdauer: drei Jahre 
 Professionelles Arbeiten in qualifiziertem Aus-
bildnerbetrieb (75% der Zeit) 

 S Überbetriebliche Kurse (ÜK) in Ergänzung 
zur beruflichen Praxis in Ausbildungszentren 
(2 Wochen pro Lehrjahr) sowie 

 regionale Berufsfachschule, Einführung Be-
rufspraxis (25% der Zeit 1 Tag in der Woche/mit 
BMS 1,5 Tage in der Woche) 

 Schlussprüfung mit eidg. Fähikeitszeugnis 
(EFZ) 

 Möglichkeiten Weiterbildung und Spezialisie-
rungen im Malerberuf 

 Kaderposition eidg. dipl. Malermeister, Fach-
hochschule, Architekt/in FH, Positionen in der 
Industrie (z.B. Verkauf, Fachberater) 

 
Spezialisierungsmöglichkeiten im Maler-Beruf 
 

 Servicemaler/in SMGV/FRMPP Diplom 
Qualifizierte Fachperon für sämtliche Applikations-
und Ausbesserungsarbeiten. 

 Tapezierer/in SMGV/FRMPP Diplom 
Qualifizierte Fachperson für das Gestalten von In-
nenräumen mit Tapeten/spez.Wandbelägen. 

 Spritzlackierer/in SMGV/FRMPP Diplom 
Qualifizierte Fachperson für die Ausführung hoch-
stehender Spritzarbeiten auf unterschiedlichen Un-
tergründen und Strukturen. 

 Baustellenleiter/in SMGV/FRMPP Diplom 
Qualifizierte Fachleute für die Organisation einer 
Baustelle, in der Lage eine Gruppe zu führen. 

 Projektleiter/in Farbe Fachrichtung Dekoration 
und Gestaltung mit eidg. Fachausweis 
Kompetenzperson in Dekoration und Gestaltung. 

 Projektleiter/in Farbe Fachrichtung Betriebslei-
tung mit eidg. Fachausweis 
Höheres Kader, Kompetenzperson Betriebsleitung 
für Unternehmen. 

 Handwerker in der Denkmalpflege mit eidg. 
Fachausweis 
Qualifiziertes Bindeglied zur Denkmalpflege, Ex-
perte in der Umsetzung optimaler Lösungen. 

 Gestalter im Handwerk mit eidg. Fachausweis 
Bindeglied zwischen Innenarchitekt und Handwerk, 
Bereich Umsetzung kreativer Lösungen. 

 
 

 

 


